
Do
nn

er
st

ag
—

27
.10

.—
19

 U
hr

Au
f d

en
 Z

ah
n 

ge
fü

hl
t —

 P
od

iu
m

sd
is

ku
ss

io
n

M
itt

w
oc

h—
9.1

1.
—

19
 U

hr
„D

ür
fe

n 
di

e 
da

s?
“ –

 G
ed

an
ke

n 
zu

r K
un

st
ve

rm
itt

lu
ng

 h
eu

te

Do
nn

er
st

ag
—

17
.11

.—
19

 U
hr

 
Fi

lm
ab

en
d 

m
it 

Jo
ha

nn
es

 F
el

de
r 

Do
nn

er
st

ag
—

1.1
2.

—
19

 U
hr

 
HO

LZ
IN

GE
Ru

rb
at

: K
ey

no
te

 F
ür

th
 2

02
2

kunst
galerie
fürth

Veranstaltungen



Donnerstag—27.10.—19 Uhr
Auf den Zahn gefühlt — Die kunst galerie fürth:  
Ein Triebwerk für Kunst im Getriebe städtischer (Kultur)politik
Podiumsdiskussion zum Wirken und zu Perspektiven der 
Städtischen Galerie 
Eine Welt ohne Kunst und Politik gibt es nicht. Ihr Zusam-
menwirken und Aufeinandertreffen ist unausweichlich und 
es ist gleichermaßen begleitet von Synergien und Missver-
ständnissen, von Handlungsspielräumen und Sachzwängen. 
Wie ist es diesbezüglich um die kunst galerie fürth im Gefüge 
der Stadt und ihrer Kulturpolitik bestellt? Wie ist der Status 
quo und was sind die Perspektiven? Passt alles oder besteht 
Handlungsbedarf? Was wollen, was müssen sich Kunst und 
Verwaltung leisten und gegenseitig zumuten? Um derlei 
Fragen geht es bei der Diskussion.
Auf dem Podium: Dr. Benedikt Döhla, Referent für  Soziales, 
Jugend und Kultur, seine Vorgänger im Amt Elisabeth 
 Reichert und Dr. Karl Scharinger, weiterhin der ehemalige 
Leiter der kunst galerie Fürth Hans-Peter Miksch und die 
aktuelle Leiterin Natalie de Ligt.
Moderator: Dr. Thomas Heyden (Sammlungsleiter am Neuen 
Museum Nürnberg, Mitglied des Förderkreises der kunst 
galerie fürth)
 Ort: Grüner Baum, Gustavstr. 34, Fürth, Saal 1. Stock

Mittwoch—9.11.—19 Uhr
„Dürfen die das?“ – Gedanken zur Kunstvermittlung heute
Vortrag von Claudia Marquardt, Leitung Kunstvermittlung 
im Neuen Museum Nürnberg
Vor welchen Herausforderungen steht Kunstvermittlung 
heute? Was kann sie leisten und welche Bedingungen und 
Voraussetzungen sind dafür erforderlich? Und wie ent-
scheidend ist dabei das Rollenverständnis des Publikums, 
der Kunstinstitutionen und der Kunstvermittlerinnen 
und Kunstvermittler? Mit konkreten Beispielen aus der 
museumspädagogischen Praxis nähert sich der Vortrag 
diesen und anderen Fragen.
Im Anschluss Drinks & Talk

Donnerstag—17.11.—19 Uhr 
Filmabend mit Johannes Felder 
Der Nürnberger Künstler verfolgt 
neben seinem malerischen Werk 
auch ein filmisches. Das umfasst 
sowohl eigene Filme als auch 
kurze Filmporträts von Fürther und 
Nürnberger Künstlerkolleginnen 
und -kollegen, für die Johannes 
Felder Konzept, Kamera und 
Schnitt übernimmt. Sound und 
Vertonung der Filme entstehen 
immer in enger Zusammenarbeit 
mit befreundeten Musikerinnen 
und Musikern.  Felder ist „malender 
Filmemacher, filmender Maler und 
bildender Musiker. Seine Könner-
schaft liegt beim Malen im Auftra-
gen und beim Filmen im Entklei-
den. In seinen Filmen dringen wir 
weit vor zur porträtierten Person, 
über die vieles gesagt wird, ohne 
selbst viel sagen zu müssen. Wer 
seine Arbeiten sieht, blickt mit den 
Augen eines Kunstschaffenden auf 
andere Kunstschaffende“ (TUCAN-
film/JF).
Der Künstler stellt eine Auswahl 
seiner Filme vor, darunter neue 
Kurzfilme. 
Im Anschluss Drinks & Talk

Donnerstag—1.12.—19 Uhr 
HOLZINGERurbat: 
Keynote Fürth 2022
HOLZINGERurbat, bestehend 
aus Claudia Holzinger und Lilly 
Urbat, führen ein global vernetztes 
Unternehmen, das seinen Anfang 
2016 in Nürnberg genommen 
hat. Anlässlich des Jubiläums 
der kunst galerie fürth stellt 
 HOLZINGERurbat ihr neues  
digitales Unternehmensportal  
www.holzingerurbat.de vor.  
Es setzt neue Standards in der Ver-
knüpfung der Bereiche Art, Product 
& Event. Mit diesem Know how zu 
arbeiten, kann auch für die kunst 
galerie fürth neue Wege aufzeigen. 
Mit einem Gastbeitrag von Emanuel 
Tannert (Entwickler der Website).
Im Anschluss Drinks & Talk

Veranstaltungen zum 20jährigen Jubiläum
Die kunst galerie fürth feiert 20 Jahre abwechslungsreiche, spannende 
und breitgefächerte Ausstellungstätigkeit. Mit ihrer Eröffnung im Jahr 
2002 schloss sich für Fürth eine kulturelle Lücke. Seither versorgt die 
Städtische Galerie die Bürgerinnen und Bürger jeden Alters mit der 
ganzen Bandbreite zeitgenössischer Kunst. Dass sie mit ihren 180 m2 
Ausstellungsfläche die kleinste kommunale Galerie Deutschlands ist, 
hinderte sie nicht daran, sich mit einem regionalen wie internationalen 
Ausstellungsprogramm und vielfältigen Vermittlungsangeboten fest in 
Fürth und der Region zu etablieren.
Nach unserer wunderbaren Jubiläumsausstellung im Sommer „hier ge-
blieben! Kunst für die Stadt“, in der wir die Kunstankäufe der Stadt Fürth 
– 40 Arbeiten von 16 Künstlerinnen und Künstlern – präsentiert haben, 
starten wir im Herbst mit einer Reihe von Veranstaltungen zu unter-
schiedlichen Themen und mit Akteurinnen und Akteuren verschiedener 
Bereiche aus Kunst, Kultur und Politik. 

Freuen Sie sich auf ein spannendes Programm und seien Sie dabei!
Der Eintritt ist jeweils frei



Die Ausstellung und das Jubiläumsjahr werden großzügig unterstützt von

Der Förderverein der kunst galerie fürth unterstützt maß-
geblich die Arbeit der Städtischen Galerie. Als Mitglied 
haben Sie u.a. freien Eintritt zu allen Ausstellungen und 
Veranstaltungen. Sie wollen dabei sein? Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Website, oder Sie sprechen 
das Team der Galerie an.

gestaltung \ gillitzer.net

kunst
galerie
fürth

kunst galerie fürth—Städtische Galerie
Königsplatz 1, 90762 Fürth
Telefon 0911-974 1690
galerie@fuerth.de
www.kunst-galerie-fuerth.de

Öffnungszeiten
Mi-Sa 13–18 Uhr
So und Feiertag 11–17 Uhr
Mo/Di (auch an Feiertagen) geschlossen

Eintritt
3 Euro / ermäßigt 1 Euro 


